
26

Unternehmensführung
PBP

PBP Planungsbüro� 09-2024 
professionell

BÜROEFFIZIENZ

Erfolgreiches Neues Arbeiten braucht auch neue 
Team-Strukturen: Ein Erfahrungsbericht
von Edgar Haupt, Dipl.-Ing. im Fachbereich Architektur und Zertifizierter 
Coach, Scrum Master Planung und Bau, Köln

|  Seit Jahrzehnten ist es scheinbar wie ein Naturgesetz: Immer, wenn ein 
neues Projekt ins Büro kommt, werden die Mitarbeiterteams mehr oder 
weniger heftig durcheinander gerüttelt. Gerade gut eingespielte Abläufe 
und Rollen geraten ins Wanken, die Effizienz schwindet. Mit den Arbeits-
weisen Agil und Lean lassen sich Prozesse zwar wesentlich stabilisieren, 
doch braucht es auch stabile Teamstrukturen für den optimalen Projektab-
lauf – insbesondere im Multiprojektmanagement. Ein Erfahrungsbericht 
zeigt, wie Sie diese herbeiführen.  |

Agil und Lean – kollaborativ und effektiv
Viele Büros haben erkannt, dass das klassische Prozessmanagement auf-
grund immer höherer Komplexität und Geschwindigkeit in den Projekten 
nicht mehr reicht. Eine probate Lösung ist die Verknüpfung bewährter Me-
thoden mit neuen Ansätzen aus dem Agilen Projektmanagement sowie dem 
Lean Management, dem sog. Hybriden Prozessmanagement. 

Nach wie vor werden etwa Rahmenterminpläne und Standards (Leistungsbil-
der, Vorlagen, Dokumentation) aus dem Qualitätsmanagement genutzt. Dazu 
kommen Gesamtprozessanalysen und Prozesspläne gemäß „Lean“. Aus „Agil“ 
wird das „Iterative Arbeiten“ übernommen. Gemeint ist die kurzfristige Aus-
richtung nach Zwischenergebnissen und die damit verbundene schnelle Steu-
erung und Verbesserung von Planungsvorgängen. Aus „Agil“ werden zudem 
neue Rollen eingeführt. So gibt es neben dem Projektleiter nun auch Scrum 
Master als eine Art Prozessbeauftragte. Weiterhin werden alle Projektmitar-
beiter intern sowie die Projektbeteiligten extern kollaborativ eingebunden. 

Konzept AO und Erarbeitung TeamWork im Workshop

Das klassische 
Prozessmanagement 

ist an seine  
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neue – hybride –  

Prozessmanagement 
besonders aus
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Auch Externe sind partnerschaftlich an der oben aufgeführten Planung der 
Planung beteiligt. Zusätzlich zu den üblichen Jour-fixes werden Kick-Offs, 
die sich an Lph orientieren sowie eng getaktete Reviews (Ergebniskontrollen) 
und Retrospektiven (Optimierung der Zusammenarbeit) durchgeführt. Ro-
bustheit und Effizienz der Prozesse steigen. „Agil“ und „Lean“ funktioniert in 
einzelnen Projekten recht gut. Die Herausforderung liegt im Multiprojektma-
nagement. Dafür braucht es eine strukturelle Entsprechung.

Agile Organisation – einfache Idee mit Zukunft
Kern der Agilen Organisationen (AO) sind selbstorganisierte Einheiten von 
fünf bis zehn Menschen mit einem disziplinarischen und (an)leitenden Kopf. 
Führung basiert in der AO auf „Ermöglichen“ und Eigenverantwortung aller 
Mitarbeiter/innen. Die „kleine“ Größe fördert besagte kollaborative Zusam-
menarbeit, Ziele und Wege werden gemeinsam formuliert und kontrolliert. 

Eine kompetenzübergreifende – im Idealfall interdisziplinäre – Aufstellung, 
klare Rollen, geregelte Kommunikation sowie transparente Prozesse erhö-
hen die Tatkraft und schaffen kurze Wege im Projektablauf. Eine Einheit bleibt 
dabei im Kern konstant, Vernetzungen mit anderen Einheiten sind erwünscht. 
Denn diese erhöhen sowohl die Wirksamkeit der Einheiten als auch des Ge-
samtunternehmens: Mitarbeiter werden für spezielle Tätigkeiten oder bei 
Karenzzeiten ausgeliehen; Kompetenzträger, wie etwa BIM-Experten, sorgen 
für zeitnahen Know-how-Transfer. 

Idealstruktur v-architekten und Funktionsweise konkret 

Auch Externe sind an 
der Planung der 
Planung beteiligt

Selbstorganisierte 
Einheiten von fünf 
bis zehn Personen ...

... fördern und 
ermöglichen 
kollaborative 
Zusammenarbeit
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Jede Einheit ist verantwortlich für die Bearbeitung „ihrer Projekte“. Kommen 
neue Projekte ins Büro, stimmen die Köpfe der Einheiten mit der Bürofüh-
rung ab, wo diese „beheimatet“ werden. Die Integration in die jeweilige Ein-
heit sowie deren Auswirkungen auf die bestehenden Projekte, die Kapazitä-
ten und Verantwortlichkeiten werden im jeweiligen Team geregelt. Hopping 
und Know-how-Verlust können auf ein Mindestmaß reduziert werden. Das 
Multiprojektmanagement wird stabiler und erst so produktiv.

Konzepte konkret machen – ein Praxisbeispiel
2008 gründeten fünf Architekt/innen ihr eigenes Unternehmen – v-architek-
ten in Köln. 2024 arbeiten hier vierzig Kolleg/innen. Zwei langjährige Mitar-
beiter/innen sind inzwischen als zusätzliche Gesellschafter/innen hinzuge-
kommen. Über die Jahre hat sich das Büro einen Namen im Schulbau ge-
macht, weiteres Wachstum in diesem Sektor ist prognostiziert. 

Wie in vielen anderen Büros war die Bindung an einzelne Entscheidungs- und 
Kompetenzträger hoch, die immer wieder wechselnde Zuordnung an gleich 
fünf Inhaber für alle Beteiligten zeit- und arbeitskraftraubend. Die steigende 
Komplexität im Schulbau verlangte zudem eine immer bessere Organisation. 

Vieles wurde ausprobiert, mit mehr oder weniger Erfolg. So wurde im Laufe 
der letzten Jahre auch schon projektweise das Neue Arbeiten nach „Agil“ und 
„Lean“ eingeführt. Doch der üblicherweise nicht immer geradlinige Projek-
tablauf sowie wechselnde und neue Mitarbeiter/innen machten eine nach-
haltige Verankerung schwierig.

Ausbildung ScrumMaster

Starkes Büro- 
wachstum hat  

ein Kölner  
Architekturbüro ...

... über neues 
Arbeiten und neue 

Organisationsformen 
nachdenken lassen
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Dass eine Agile Organisation (AO) das probate Mittel für eine trag- und zu-
kunftsfähige Struktur und Arbeitsweise ist, war klar, doch wie anpacken? 
2023 begann daher ein Prozess zur Einführung. In mehreren Workshops wur-
de gemeinsam mit der gesamten Belegschaft das Konzept der AO diskutiert. 
Abgestimmt auf den Charakter des Gewachsenen, gelang es einen Weg zu 
finden und auch in die Praxis einzuführen. Heute gibt es

	� drei Planungseinheiten, 
	� ein Wettbewerbsteam,
	� ein Geschäftsführungs- und Büromanagement-Team sowie
	� weiterhin übergreifende Arbeitsgruppen für Gestaltung, BIM und WIKI. 

Alle Einheiten haben eine/n Teamleiter/in, Projektleiter/innen und Mitarbei-
ter/innen – und jeweils zwei Scrum Master für die Optimierung und Harmo-
nisierung der Prozesse.

Damit das Vorhaben auch klappt, wurden in den Workshops dezidiert die eher 
weichen Faktoren definiert: Verantwortlichkeiten, Verfahren, Kommunikati-
onsrituale und Werte. Ein lebendiger Prozess aus Struktur und Arbeitsweise, 
gemeinsam entwickelt, in Übung und regelmäßig nachgehalten – es sollte 
gelingen!

Simulationstraining Zusammenarbeit Teamleiter und ScrumMaster

 ↘ WEITERFÜHRENDER HINWEIS

•	Wie auch Ihr Büro an das Thema „Erfolgreiches Neues Arbeiten“ herangeht, erfahren 
Sie im dreitägigen Lehrgang „Agil + Lean im Planungsbüro 5.0“ vom 24.09.2024 bis 
26.09.2024 in Köln. Programm und Anmeldemöglichkeiten finden Sie hier: https://www.
agiles-planungsbuero.de/anmeldung

In 2023 begonnener 
Einführungsprozess 
hat zu konkreten ...

... Änderungen in 
Organisation und 
Zusammenarbeit 
geführt

So lief der erfolg- 
reiche Trans- 
formationsprozess

LEHRGANG
Agil+lean 5.0 

24.09.-26.09. in Köln


